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Hellingen - Am Samstag vor Ostern 
hatten die Kinder und Jugendlichen 
der Feuerwehr Hellingen wieder 
Unterricht. Das Thema war dieses 
Mal Hydranten. Im theoretischen 
Teil wurden der Aufbau und die 
Funktion von Hydranten erklärt. An-
schließend ging es durch Hellingen. 
Auf einer Ortskarte wurden die Hy-
dranten eingezeichnet und die Be-
deutung der Zahlen auf den Schildern 
vor dem Hydranten erläutert.  In 
der Zwischenzeit hatte der Osterhase 
im Feuerwehrauto eine Kleinigkeit 
versteckt. Jedes Kind bzw. jeder Ju-
gendliche musste ein Gerät im Feu-
erwehrauto suchen. Zur Belohnung 
gab es ein Geschenk. Alle freuen 
sich sehr hierüber!   
Anja Bartenstein  Jugendleiterin  
der Feuerwehr Hellingen

Ostern bei der Jugendfeuerwehr

Rodachtal - Der Förderverein Zwei-
ländermuseum Rodachtal widmet 
sich diesem spannenden Thema in 
einer Sonderausstellung im Som-
mer 2026. Wie entwickelte sich 
die Reiselust in den beiden deut-
schen Staaten nach dem Zweiten 
Weltkrieg? Wer reiste wann, wohin 
– und warum? Welche Ziele waren 
besonders beliebt? 
Bekannte Bilder gibt es viele: Im 
Osten ging es mit dem Trabbi zur 
Ostsee und an die FKK-Strände, im 

Westen mit der „Ente“ nach Italien. 
Doch diese Klischees erzählen nur 
einen kleinen Teil der Geschichte. 
Für die Ausstellung sucht der För-
derverein persönliche Geschichten, 
Fotos, besondere Bade- oder Win-
tersportmode, FDGB- und VdgB-
Ausweise sowie alles, was den Ur-
laub von Menschen aus dem Ro-
dachtal in Ost und West lebendig 
werden lässt – ob Reisen per Auto, 
Flugzeug, Schiff, Bahn, Fahrrad oder 
zu Fuß. 

Sie möchten Ausstellungsstücke 
oder Geschichten zur Verfügung 
stellen? Dann freuen wir uns 
über Ihre Kontaktaufnahme:  
 
Zweiländermuseum Rodachtal: 
036875 50651 (ab März)  
Gemeinde Straufhain:  
036875 65790  
Horst Gärtner:  
03685 405 2220 
oder über 
 info@gemeinde­straufhain.de

Urlaub vor der Wende – wo 
Ost und West Ferien machte
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Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, werte Gäste, 
das Osterfest liegt hinter uns, die 
Natur wandelte ihre Farben lang-
sam, aber stetig, und der Wonne-
monat Mai beginnt! Das Frühjahr 
kommt jetzt mit aller Kraft durch 
und erfreut uns mit hoffentlich vie-
len schönen Tagen. Ich lade Sie 
herzlich ein, an der ein oder ande-
ren Stelle unsere Gäste zu sein und 
der Vielfalt der Angebote in diesem 
Monat zu frönen! 
 
Der April war ja schon sehr ab-
wechslungsreich, was ich auch mit 
einem kurzen Rückblick würdigen 
möchte. Für mich persönlich sind 
diese Zeiten des Übergangs in ei-
nem Jahr von jeder Menge Vorbe-
reitungs- und Schreibtischarbeit 
gekennzeichnet. Doch nicht nur im 
Rathaus wird an vielfältigen neuen 
Projekten gearbeitet, der Haushalt 
umgesetzt, Angebote für Baumaß-
nahmen eingeholt usw. Nein, der 
April ist in unserer Stadt auch der 
Monat der Jagdgenossenschafts-
versammlungen. Eigentlich beginnt 
die Zeit dieser Sitzungen schon im 
Februar/März, aber im April finden 
sich in aller Regel die meisten Ter-
mine. Die Jagdgenossenschaften 
sind für uns im ländlichen Raum 
eine wichtige Institution, da sie 
den Flächeneigentümern rund um 
unsere Orte weitgehende Mitwir-
kungsmöglichkeiten beim waid-
männischen Umgang in Natur und 
Flur ermöglichen. Des Weiteren 
schaffen die Jagdgenossenschaften 
mit einer gezielten Unterstützung 
ortsbezogener Projekte viel für das 
Gemeinwohl. Dafür bin ich von 
Herzen dankbar und vertrete un-
sere Stadt gerne in den entspre-
chenden Versammlungen. Ich freue 
mich auf eine weiterhin gedeihliche 
Zusammenarbeit und sachliche Dis-
kussionen.  
 
Neben den vielzähligen Sitzungs- 
und Verwaltungstätigkeiten gab es 
natürlich einige Veranstaltungs-
highlights, die ich lediglich anreißen 
möchte. Aufgrund eines früheren 
Redaktionsschlusses mit Blick auf 
den 1. Mai als nächsten Erschei-
nungstermin fanden viele Festivi-
täten zur Zeit der Erstellung dieses 
Grußwortes noch gar nicht statt. 
Nach zahlreichen Osterveranstal-
tungen von Vereinen und den Kirch-
gemeinden machten sich die Gom-
pertshäuser wieder auf, um ihr tra-
ditionelles Dorffrühstück zu bege-
hen. Es war wieder ein großer Er-
folg mit vielen zufriedenen Besu-

chern und anschließendem, gesel-
ligen Frühschoppen.  
Die Gellershäuser Feuerwehr sowie 
der örtliche Feuerwehrverein ver-
anstalteten zum ersten Mal ein 
Frühlingsfest. Am darauffolgenden, 
letzten Aprilwochenende standen 
einige Termine im Veranstaltungs-
kalender: Vom Frühlingsfest der 
Riether Powerfrauen über die erste 
Brauhaus-Tour 2026 der Stadt Held-
burg bis hin zum Auto-Treffen rund 
um den Heldburger Markt (organ-
siert und durchgeführt von Low 
Budget Customs, Inh. Michael Bütt-
ner), dem 31. Frühlingssingen des 
Heldburger Männerchors sowie 
dem Anradeln 2026 der Initiative 
Rodachtal gab es für die unter-
schiedlichsten Interessenlagen 
großartige Angebote. Danke an alle 
Initiatoren und Unterstützer für 
das Ermöglichen dieser kulturellen 
Ausgestaltung! 
 
Der Mai wird dem, da bin ich mir 
sicher, in nichts nachstehen! Der 
1. Mai beginnt mit dem Auftakt un-
serer Backhausfeste in Käßlitz und 
Poppenhausen. Die Hellinger Feu-
erwehr öffnet ihre Tore für Jung 
und Alt. Natürlich stehen die tra-
ditionellen Maiwanderungen an. 
Mit dem „Wagen-Erwachen“ in 
Rieth gesellt sich am ersten Mai-
wochenende ein neues Event dazu, 
die Brauhausfeste in Bad Colberg 
und Gompertshausen runden es 
traditionell-zünftig ab. Die Gedenk-
veranstaltung am Denkmal zwi-
schen Einöd und Poppenhausen 
sowie das Fischerfest in Gomperts-
hausen prägen das zweite Maiwo-
chenende. Dann kommt schon Chri-
sti Himmelfahrt und an dem hof-
fentlich schönen Feiertag kann man 
auf der Veste Heldburg, in Völkers-
hausen und auf dem Gomperts-
häuser Weinberg schöne Stunden 
verbringen.  

 
Am langen, dritten Maiwochenende 
schüren die Gellershäuser ihre 
Backhäuser an und im Stadtsaal 
begrüßt die Poppenhäuser Brau-
gemeinschaft viele Bierfreunde zur 
6. Südthüringer Bierverkostung. 
Mit dem Stauseefest in Hellingen 
und dem ersten Gartenfest am 
Mehrgenerationenhaus gibt es ei-
nen dritten Maisonntag für jeden 
Geschmack. Die Thüringer Schlös-
sertage locken an Pfingsten zahl-
reiche Besucher auf unsere Veste, 
diesmal unter dem Motto „Aufge-
führt! Fahrendes Volk und höfisches 
Theater“. Traditionell geprägt ist 
das Pfingstwochenende vom Hel-
linger Brauhausfest (Pfingstsonn-
tag) und vom Riether Kirchbergfest 
(Pfingstmontag).  
 
Da der Mai ja vieles, wenn nicht 
sogar alles neu macht, können wir 
uns für unsere Stadt auf die Neu-
eröffnung des EDEKA-Marktes freu-
en. Nach langer Planungs- und Bau-
zeit ist es nun endlich soweit und 
das Team des EDEKA Schleicher 
freut sich auf viele Kunden. Nach 
insgesamt fast sieben Jahren – von 
der ersten Idee bis zur offiziellen 
Eröffnung – kann sich die gesamte 
Region grenzübergreifend freuen.  
Angesichts des volatilen Marktes 
im Bereich des Einzelhandels ist 
diese Neueröffnung goldrichtig und 
die Stadt hat mit der Bauleitplanung 
einen nachhaltigen Impuls gesetzt. 
Aktuelle Entwicklungen geben uns 
hier vollkommen recht.  
Ich wünsche dem neuen Markt viel 
Erfolg und ein erfolgreiches „Wur-
zeln-Schlagen“ in unserer Stadt so-
wie stets zufriedene Kunden.  
 
Kommunal blicken wir gegen Ende 
Mai auf einen weiteren Termin, der 
im Jahresrund gleich zweimal Be-
deutung gewinnt. Am 27. Mai findet 

unsere erste Waldbegehung im Jahr 
2026 statt. Diesmal wird diese von 
Revierleiter Uwe Schurg im Revier 
02 (Heldburg) geführt und begleitet. 
Ich rufe alle Interessierten dazu 
auf, sich dieses Datum zu notieren. 
Trotz aktuell sehr guter Holzpreise 
bleibt der kommunale Forst, unser 
größter Vermögensgegenstand, Be-
standteil eines sich weiter verän-
dernden Ökosystems. Damit gehen 
sehr dynamische und teilweise auch 
langfristige Änderungen einher. 
Diese gilt es vor dem Hintergrund 
der enormen wirtschaftlichen Be-
deutung für unsere Stadt sorgsam 
im Auge zu behalten und öffentlich 
zu diskutieren. Fühlen Sie sich auf 
das Herzlichste eingeladen, sich 
hier einzubringen. Wir freuen uns 
allesamt auf eine gute Exkursion 
mit anschließender Einkehr im 
Gasthaus „Zur Kastanie“ in Gellers-
hausen.  
 
Bleibt mir zum Abschluss meiner 
Ausführungen nur noch übrig, Ih-
nen und Ihren Familien einen wun-
derbaren Monat Mai zu wünschen. 
Genießen Sie die schöne Zeit und 
besuchen Sie gerne das ein oder 
andere Fest: Unsere Ehrenamtli-
chen und Helfer freuen sich über 
jeden Gast, denn das ist der schön-
ste Lohn für die vielen freiwillig 
geleisteten Stunden nach Feier-
abend und am Wochenende! 
 
Falls Sie nun noch Fragen oder An-
regungen in jeglicher Hinsicht für 
uns parat haben, erreichen Sie uns 
wie gehabt auch unter Tel. 21485 
oder Fax 21486 sowie per Mail un-
ter stadt@stadt-heldburg.de. Mein 
Rathaus-Team und ich freuen uns 
sehr, von Ihnen zu hören! Ihnen 
und Ihren Familien wünsche ich 
alles Gute und vor allem beste Ge-
sundheit! 
 
Ihr Christopher Other, 
Bürgermeister der Stadt Heldburg

Eine Veranstaltung jagt die nächste – ein breites Angebot 
für Jung und Alt im Wonnemonat Mai!
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Zimmern mit Hand und Verstand
Zimmerei 

Reiko Teumer
… ein Mann für viele Fälle 
• Altbausanierung • Dachstühle aller Art 
• Carports, Vordächer, Überdachungen 
• An- und Umbau • Dämmung usw. 
• Dachdeckung (Ziegel, Blech …) 

Kronbergstraße 137 • 98663 Westhausen 
Mobil 0175 2709556 • teumer.zimmerer@web.de

KFZ-MEISTERBETRIEB

Reparaturen aller Art 
Streufdorfer Straße 118 

98663 Westhausen  
Tel. 036875 69921 

Fax. 036875 509817 
Mobil 0175 8649122 

E-Mail: steffen.wiegler@gmx.de 

Ökohof  
Selz

Gompertshäuser Straße 182 • 98663 Westhausen 
Tel. 03621 893942 • Fax 03621 893934 

E-Mail: annemarie@oekohof-selz.de

–  Friseurmeisterin mit Herz

Salon: 
Kronbergstraße 192 
98663 Westhausen 

 
Öffnungszeiten 

nach Terminvergabe 
 

Tel. 0170 3550520 
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Wir wünschen allen Gästen
Wir wünschen allen Gästen  

viel Spaß zur Jahrfeier in Westhausen!

viel Spaß zur Jahrfeier in Westhausen!

Heldburg - Inzwischen wurden die Arbeiten an der Spielstraße in Heldburg fertig gestellt. Die Tischtennisplatte ist nutzbar und die neu 
aufgestellte Sitzgruppe lädt zum Verweilen und Zuschauen ein. 

Aufwertung der Spielstraße Heldburg
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LEISTUNGEN 
Manuelle Therapie 
Lymphdrainage 
Krankengymnastik am Gerät 
Krankengymnastik

www.praxis-am-storchennest.de

Stadtmuseum Hildburghausen

Ständige Ausstellung „Kleinstadtgeschichte - Kleinstadtge-
schichten“ sowie Historisches Rathaus mit Türmerwohnung.  
Internet: www.museum-hildburghausen.de und  
www.hildburghausen.de

Apothekergasse 11 
98646 Hildburghausen 
Telefon 03685 403689 
 
Öffnungszeiten: 
Mi bis Fr  10.00 –17.00 Uhr 
Sa & So   13.00 – 17.00 Uhr

Gompertshausen - Was im Okto-
ber 2025 als gemütliche Idee be-
gann, hat sich in Rekordzeit zu ei-
nem echten Herzensprojekt in Gom-
pertshausen entwickelt. Einmal im 
Monat verwandelt sich die Wein-
stube des Gasthauses zur Linde in 
eine lebendige Werkstatt voller 
Wolle, Kreativität und Gemein-
schaft. 
 
Ein Treffpunkt für Jung und Alt 
Mittlerweile kommen regelmäßig 
bis zu 20 Personen zusammen, um 
gemeinsam die Nadeln klappern 
zu lassen. Während das Hauptfeld 
aus passionierten Strickerinnen 
besteht, ist das Projekt weit mehr 
als nur ein „Damenkränzchen“. Be-
sonders schön ist, dass auch die 
nächste Generation mit am Tisch 
sitzt: Kinder sind fester Bestandteil 
der Runde und lernen unter erfah-
rener Anleitung, wie aus einem 
einfachen Faden ein Schal oder 
eine Mütze wird. 
 
 

Dabei endet die Anziehungskraft 
der Strickabende nicht am Orts-
schild. Längst besuchen auch Strick-
begeisterte aus den Nachbarorten 
das Gasthaus zur Linde, um sich 
auszutauschen und Tipps weiter-
zugeben. 
Das Konzept überzeugt durch seine 
Offenheit: Während die eine Seite 
des Gasthauses strickt, ist die an-
dere Seite auch für die „Nicht-Strik-
ker“ (und ja, meistens sind das die 
Männer) geöffnet. So entsteht ein 
buntes Miteinander: An den Strick-
tischen wird über Muster und Wolle 
gefachsimpelt und am Stammtisch 
Karten gespielt, gemeinsam Fußball 
geschaut oder einfach gemütlich 
beisammengesessen. 
 
Ein starkes Team im Hintergrund 
Organisiert werden die Abende 
vom KULT Gompertshausen e.V., 
der damit versucht Menschen in 
Gompertshausen zusammenzubrin-
gen und das Gasthaus zur Linde 
wieder zu einer echten Begegnungs-
stätte zu machen.

Strickabende im Gasthaus 
zur Linde



Herzog Johann Casimir von Sach-
sen-Coburg musste angesichts der 
sich ankündigenden Kriegsgefahr 
zu Beginn des 17. Jahrhunderts die 
Verteidigungseinrichtungen seines 
kleinen Landes neu ordnen. So berief 
er für den 17. Juni 1608, den 3. 

Pfingstfeiertag, eine Musterung der 
wehrfähigen Mannschaft nach Eisfeld 
ein. Auf dem Seerasen, dem heutigen 
Bahnhofsgelände, wurde vor dem 
Landeshauptmann exerziert. Mit 
Rüstwagen, geführt von Trommlern 
und Pfeifern, hielt die Gesellschaft 
Einzug in die Stadt. Dort klang am 
Abend die Übung mit Scheibenschie-
ßen und fröhlichem Treiben aus. 
Ganz selbstständig entwickelte sich 
die jährliche Musterung so zu einer 
geselligen Zusammenkunft und 
Volksbelustigung. Der Brauch des 
Feierns jedenfalls blieb, wenn auch 
mit Unterbrechungen, über Jahr-
hunderte bis heute erhalten. 
Den ungewöhnlichen Namen für ihr 
Fest verdanken die Eisfelder, wie 
die Sonneberger Zeitung 1885 be-
richtete, den einstigen Residenzlern 
der Stadt Hildburghausen. 
Diese nutzten die Bezeichnung „Kuh-
schwanzfest“ als boshafte Anspielung 
auf das Fest der „Asfaller Hammel-
säck“, bei dem die Festwagen vor-
nehmlich von Ochsen und Kühen 
gezogen wurden. 
 
Das 418. Kuhschwanzfest findet 
2026 vom 22. bis 26. Mai statt.
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Grabmale Pommer 
Steinmetz & Bildhauer Meisterbetrieb 

 
Schleusinger Straße 36 • 98646 Hildburghausen 

 
Tel. 03685 706709    Mobil: 0171 3517899 

kontakt@steinmetz-pommer.de 
 

www.steinmetz-pommer.de

Inh. Tanja Brehm 
Dammstraße 20 

98646 Hildburghausen
www.bestattungen-hildburghausen.de

Die richtige Nummer 
in schweren Stunden

03685 / 70 78 78

Hellingen – Kirche und Kabarett 
– passt das zusammen? Pfarrer 
Maybach meint: Unbedingt! Wie 
beides eine gelingende Einheit bil-
den kann, zeigt der bundesweit er-
folgreiche Kirchenkabarettist in 
seiner Christlich Satirischen Un-
terhaltung, mit der er am Freitag, 
dem 29.05.2026 in Hellingen ga-
stiert. 
 
Nach dem Arzt kommt der Pfarrer 
– seit einigen Jahren auch im Ka-
barett, denn wie Eckart von Hirsch-
hausen wirklich Mediziner ist, ist 
Ingmar Maybach tatsächlich evan-
gelischer Pfarrer.  
Bei der „Wort-zum-Sonntag-Show“, 
so der Titel des neuen Programms, 
gibt es wieder einen augenzwin-
kernden Blick hinter die kirchlichen 
Kulissen und in gewohnt geistrei-
cher Weise den „Brückenschlag 
zwischen Politik und Religion“ 
(ARD). Es geht um die Zukunft der 
Volkskirche. Helfen Zielgruppen-
gottesdienste? Liegt das Heil in der 
Digitalisierung? Und gibt es im 
Himmel noch Pfarrhäuser? 
Bei der Suche nach Antworten wer-
den Lösungen und Wege aus der 
Krise aufgezeigt, teils unkonven-
tionell und humoristisch, teils ganz 
realistisch und pragmatisch – wobei 
sich das im Kabarett nicht immer 
unterscheiden lässt. 
Auch der Tod wird diesmal auf die 
Schippe genommen, von der ihm 
auch ein Kabarettist nicht springen 
kann.  
Ein großer Spaß für alle, die einen 
neuen Blick auf kirchliches Treiben 
und Selbstverständnis wagen wol-
len. Dabei muss man nicht bibelfest 

oder ein fleißiger Kirchgänger sein, 
um über die Ausführungen des So-
ziologen, Theologen und Kabaret-
tisten herzhaft lachen zu können. 
Der Pfarrer stand als politischer 
Kabarettist bereits mit Bodo Wart-
ke, Arnulf Rating, Urban Priol und 
Kurt Krömer auf der Bühne. Durch 
den Kontakt zum Babenhäuser Pfar-
rerkabarett während des Vikariates 
erfolgte der Wechsel in das Genre 
des Kirchenkabaretts. Seitdem ha-
ben in über 700 Vorstellungen mehr 
als 80.000 begeisterte Zuschauer 
den „Spaßmacher Gottes” (Tages-
spiegel) erlebt.  
 
Von 2007 bis 2011 war er Pfarrer 
in Ueberau, dem „Roten Dorf“ im 
Odenwald. Als einziger Pfarrer in 
Deutschland stand er einem echten 
Kommunisten (DKP) als Ortsvor-
steher gegenüber - als „Don Ca-
millo“ im Odenwald. 
 
Karten gibt es im VVK für 15,00 € 
bei: 
•  Friseur M. Schelhorn-Göhring, 
     Hellingen Tel. 036871-29546 
•  Martina Fritz, Hellingen  
     Tel. 29061 
•  Melanie Angermüller, Hellingen 
     Tel. 31840 
•  Volker Schmidt, Hellingen  
     Tel. 29521 
•  Pfarramt Heldburg Tel. 21326 
•   Burgshop Veste Heldburg  
     Tel. 21210 
und an der Abendkasse.  
(18,00 Euro) 
 
Weitere Informationen und eine 
Hörprobe unter  www.pfarrer-may-
bach.de.

Einladung zum Kirchkabarett in Hellingen

Freit�g� 29.05.2026� 19:30 �hr
St. Mich�el Kirche Hellingen

V�r�er��u�: 15�00 �ur� / Abend��sse: 18�00 �ur�
VVK Hellingen: Friseur M. Schelh�rn-��hring Tel. 036871-29546 / 

M. Fritz Tel. 29061 / M. Angermüller Tel. 31840 / V. Schmidt Tel. 29521
VVK Heldburg: ���rr�mt Heldburg Tel. 21326 / Burgsh�� Veste  Tel. 21210 

418. Eisfelder Kuhschwanzfest
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Am 2. Mai 2026 jährt sich zum Hundertsten 
Male der Geburtstag von Kurt Hertha, einem 
Ummerstädter Musikanten, dessen Schlager-
texte in den 60er und 70er Jahren viele Leute 
gern hörten und dazu tanzten.  
Von den über 1.300 Texten, die Kurt Hertha 
schrieb, seien nur ein paar Erfolgstitel genannt: 
Tanze mit mir in den Morgen (Mitternachts-
Tango; Gerhard Wendland); Ganz in Weiß; Du 
bist nicht allein (Roy Black); Du kannst nicht 
immer 17 sein (Chris Roberts); Dich erkenn 
ich mit verbund’nen Augen (Bata Illic); Hasta 
la vista (Rex Gildo); Gute Freunde kann niemand 
trennen (langjährige FC Bayern-Hymne, Franz 
Beckenbauer); Es ist nicht leicht, ein Clown zu 
sein (Mary & Gordy); Ach lass mich doch in 
deinem Wald der Oberförster sein (Toni Mar-
schall); Komm auf ein Bier zu mir mit ihr, ich 
lad’euch ein (Hansi 
Hinterseer) … . Kurt 
Hertha hat die große 
Zeit des deutschen 
Schlagers maßgeb-
lich mitgeprägt und 
schrieb den Schlager-
stars der 60er und 
70er Jahre ihre Hits 
auf den Leib.  
        
  

Schallplatten mit Kurts Liedtexten  
 
Geboren in Gestungshausen, Kreis Coburg, 
zogen seine Eltern 1929 mit ihm und seiner 
jüngeren Schwester nach Ummerstadt. Dort 
hatten sie das alte Geschäftshaus Viehmarkt 
90 gekauft und einen Backofen anbauen lassen. 
Vater Wilhelm war mit 29 Jahren arbeitsloser 
Bäckergeselle und meldete sich bei der Hand-
werkskammer Hildburghausen zur Meister-
prüfung an. So war die selbstständige Gewer-
beausübung möglich. 
Mutter Anna verkaufte im renovierten Laden 
das Gebackene, Lebensmittel und vieles, was 
so in Ummerstädter Haushalten gebraucht 
wurde. Beide Eltern sangen gern und gut. Das 
gaben sie später ihren Kindern freudig weiter. 
Kurt Hertha trug zwar den Namen eines be-
kannten Berliner Fußballvereins, zog aber die 
Musik dem Kicken vor. Kurt hatte eine unbe-
schwerte Kindheit, durfte beim „Kanter“ Friedel 
Geige spielen lernen und später auch Klavier, 
als das Geld für das Instrument reichte. Wie 
üblich, lernte er Bäcker als der Älteste von 
schließlich drei Jungen und zwei Mädchen. 
Während der Lehre studierte Kurt bei einem 
Coburger Theatermusiker weiter Geige und 
Musiktheorie.  
Im 2. Weltkrieg, so schrieb er später auf, spielte 
er bei den weltlichen Trauerfeiern für gefallene 
Ummerstädter „Helden“ das bekannte “Largo“ 
von G.F. Händel. Das hing ihm zeitlebens an, 
wenn er es hören musste. Er kannte sie ja alle 
- die meisten als Freunde. 
1944, mit 18 Jahren, wurde er selbst Soldat. 
Der musikalische Bursche - mit absolutem 
Gehör - wurde sehr bald zur Funker-Ausbildung 
beordert. Bei dem Gewirr, im Äther, von ver-
schlüsselten Morsezeichen in verschiedenen 
Tonhöhen, war das Gehör sehr wichtig. Nebenbei 
lernte er Akkordeon und Gitarre spielen. So 

wurde er mehrfach zur kulturellen Truppen-
betreuung abkommandiert. Wegen eines un-
verschlüsselten Funkspruchs als Weihnachts-
gruß 1944 sollte er vor dem Kriegsgericht er-
scheinen. Nur mit viel Glück entkam er einer 
Internierung in ein Straflager, weil er als front-
naher Unterhaltungsmusiker tätig war. Sein 
Vorgesetzter konnte eine Verurteilung abwen-
den. Kurt war inzwischen Ausbilder für weitere 
Funker. Als ihm einmal eine ganze Musikkapelle 
zur Ausbildung zugeteilt wurde, hatte er seine 
wahre Freude daran - so schrieb er es später 
auf. 
Zum Kriegsende kam er in amerikanische Ge-
fangenschaft. Bei der Entlassung gab er als 
Wohnort Gestungshausen an, denn inzwischen 
mussten die Amerikaner in Ummerstadt der 
Roten Armee das Feld überlassen. Tags arbeitete 
er bei seinem Onkel in der Buchhaltung, abends 
und an Wochenenden spielte er in einer Co-
burger Tanzkapelle. Aber immer, wenn es die 
Zeit erlaubte, kam er per Fahrrad nach Um-
merstadt und unterstützte Mutter und Schwe-
ster Friedel in der Backstube, denn im Herbst 
1945 hatten die „Russen“ den Vater verhaftet. 
Er kam erst Ende 1948 wieder frei. Kurt schrieb 
damals ein Heftchen voll mit „Ummerstodter 
Gedichtla“. Weimarer Mundart-Wissenschaftler 
nahmen es leihweise mit – und weg war es für 
immer. Drei Gedichte daraus konnte Bruder 
Franz (geb.1933) aus dem Kopf aufschreiben.  
Kurt Hertha machte die Gitarre zu seinem 
Hauptinstrument und spielte als Barmusiker 
in namhaften Hotelbars wie ATLANTIK in Ham-
burg und BAYERISCHER HOF in München. Ne-
benher schrieb er Texte für die MÜNCHNER 
LACH- UND SCHIESSGESELLSCHFT.  Seine Ver-
suche, in der Schla-
gerbranche Fuß zu 
fassen, waren lange 
Zeit mühsam und 
wenig erfolgreich.  
1955 reichte er 
dem Musikverlag 
Ralf Maria Siegel 
in München das 
Stimmungslied ein 
„Ich möcht‘ gern an 
Biersee, so groß 
wie der Schliersee“, 
zu dem er Text und 
Musik verfasst hat-
te.  
  

Der junge Barmusiker Kurt Hertha 
 
Dort blieb es zunächst liegen. Ganz überra-
schend ließ es der Musikproduzent Ralph Siegel, 
jun. für das Oktoberfest 1957 von der Wies‘n-
Blaskapelle Otto Ebner, Gesang: Die kleine Terz, 
aufnehmen, als Single-Platte pressen und als 
Schallplatten-Postkarte. Mit diesem Wies‘n-Hit 
war das Eis gebrochen, Kurt Hertha erhielt 
Text-Aufträge von Produzenten, Komponisten 
und Sängern. 1952 hatte er die Assistentin der 
Geschäftsleitung vom BAYERISCHEN HOF, Olly 
Ostermeier, geheiratet. Sie bekamen eine Tochter, 
die Pharmazie studierte und in Zürich Apo-
thekerin wurde. Schließlich reichte das Geld 
für ein schönes Haus in Grünwald, im Umland 
von München.  

Als Kurt Hertha feststellte, dass es mehr gute 
Komponisten als Textdichter gab, verlegte er 
sich ganz aufs Schlagertexten. Sein Durchbruch 
gelang ihm 1961 mit „Tanze mit mir in den 
Morgen“, mit dem sich Gerhard Wendlandt in 
die Herzen der Damenwelt schmeichelte. Erfolg 
bedeutete damals - in Zahlen ausgedrückt - 
mehr als eine Million verkaufter Schallplatten.  

  
Kurt genießt die ersten Erfolge 
 
Von seinen über 1300 Titeln erreichten drei 
den Status von  und zwölf von .  Er schrieb 
auch unter den  Andy Adison und Felix Prost.  
  

Kurt als anerkannter Liedtexter 
 
Kurt gehörte von 1961 bis 1979 dem Auf-
sichtsrat der  an. Der  ehrte Kurt Hertha 1990 
mit seiner Auszeichnung „“. 1997 wurde er mit 
dem  der GEMA-Stiftung ausgezeichnet, 2006 
verlieh ihm die GEMA die Ehrenmitgliedschaft. 
Die Bezeichnung „Schlagerpoet“ bekam er von 
Prof. Christian Bruhn „verliehen“, dem Vorsit-
zenden des Aufsichtsrates der GEMA 1991-
2009.  
Am 8. Juli 2007 verstarb Kurt Hertha im Alter 
von 81 Jahren in Grünwald.   
Aus Anlass des 100. Geburtstages von Kurt 
Hertha organisiert der HVU (Historischer Verein 
Ummerstadt) im Mai 2026 zwei Veranstaltun-
gen. Dabei wird sein jüngster Bruder Werner 
bekannte Schallplatten auflegen und uns einige 
Geschichten aus Kurts Leben erzählen. Die Ver-
anstaltungen sind bereits ausgebucht. 
 
Text und Bilder Werner Hertha,  
Mitglied im Historischen Verein Ummerstadt e.V.

Kurt Hertha - Schlagerpoet aus Ummerstadt zum 100. Geburtstag 
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Kindergarten Heldburg
Bildungsgelegenheiten nicht nur im Kindergarten

In unserem Projekt „Gesund und Lecker Land“ haben die Kinder mit 
Jolinchen den Tier-Bauernhof kennengelernt und verschiedene Le-
bensmittel verkostet. 
Dass Milch von der Kuh stammt, wussten die Kinder bereits. 
Neu war jedoch für viele, die Kühe ganz nah beim Fressen, Melken und 
Spielen zu beobachten. 
Am 31.3.2026 machten wir uns mit 28 Kindern auf den Weg zum 
Kuhstall in Heldburg. 
Gleich nach unserer Ankunft entdeckten wir ein neugeborenes Kälbchen. 
Im Melkkarussell konnten wir beobachten, wie die Kühe gemolken 
werden und wohin die Milch anschließend fließt. 
 
Ein besonderes Highlight war das Streicheln der Kälbchen. Auch die 
etwas größeren Tiere im Freilauf aus der Nähe zu erleben, sorgte bei 
vielen Kindern für Freude. Große Traktoren brachten Futter und 
Einstreu und auch das Milchauto konnten wir sehen. Wer wollte, 
durfte sogar einmal im Traktor Platz nehmen. 
All die Eindrücke und Geräusche machten natürlich hungrig. Zur 
Stärkung überraschte uns Lisa Schlemmer mit frischer Milch und einer 
kleinen Osterleckerei. 
Es ist schön zu sehen, wie solche Lernangebote den Kindern Freude 
bereiten. Dinge nicht nur aus Büchern oder Erzählungen zu kennen, 
sondern mit allen Sinnen zu erleben, macht einen großen Unterschied 
im Lernprozess. 
Während des Ausflugs stellten die 
Kinder Fragen und einige wuchsen 
dabei über sich hinaus, waren vol-
ler Mut und Entdeckerfreude. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
Martina Wolf für die Einladung, 
sowie allen Mitarbeitern des Kuh-
stalls Heldburg. 
Wir kommen sehr gern wieder. 
 
Im Auftrag des Kindergartens 
Carolin Zimmer



TERMINE MAI 2026 
 
Fr, 01.05. FEIERTAG- Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 
 
Di, 05.05. Das MGH hat von 12:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

9:00-10:30 Uhr    Sprechstunde der Medienmentorin * 
14:00-15:00 Uhr  Nachhilfe 1.-5. Klasse * 
14:00-15:00 Uhr  Hausaufgabenbetreuung ab 6. Klasse * 
16:00-18:00 Uhr Erste- Hilfe- Kurs für Babys/Kleinkinder * 
17:30-19:00 Uhr  Klöppelstammtisch * 

 
Mi, 06.05. Das MGH hat von 12:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

14:00-15:00 Uhr  Leseförderung – Lies dein Buch und habe Spaß dabei! * 
17:00-18:00 Uhr  Vortrag zum Thema: Magersucht und Bulimie – eine 
                             betroffene berichtet * 
18:45-19:45 Uhr  QIGONG mit Anja Trott *   Unkostenbeitrag: 15 € 

 
Do, 07.05. Das MGH hat von 12:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

13:45-16:00 Uhr Sprechzeit der Kreisdiakoniestelle Hildburghausen -  
                             Allgemeine Sozial- und Lebensberatung & Mutter/Vater-
                              Kind-Kur Beratung, Unterstützung zur Antragsstellung 
16:30-17:30 Uhr  Line Dance für Kids mit Brigitte Scheibel * 
                             Unkostenbeitrag: 3 € 

 
Fr, 08.05. Das MGH hat von 15:00-17:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

16:00-16:45 Uhr  Trommeln mit Kindern mit Manfred Thauer * 
                             Unkostenbeitrag: 3 € 

 
Sa, 09.05. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 

10:00-16:00 Uhr  Workshop „Heilsames Tanzen + Zittern + Traumreise 
                             mit Birgit Schurg*     Unkostenbeitrag: 60 € 

 
Di, 12.05. Das MGH hat von 12:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

13:30-15:00 Uhr  Sprechstunde der Medienmentorin * 
14:00-15:00 Uhr  Nachhilfe 1.-5. Klasse * 
14:00-15:00 Uhr  Hausaufgabenbetreuung ab 6. Klasse * 
17:30-19:00 Uhr  Klöppelstammtisch * 
18:00-19:30 Uhr  Kunst & Korken mit Steffi Bonsack *  
                             Thema: Selflove Journal Edition   Unkostenbeitrag: 39 € 

 
Mi, 13.05. Das MGH hat von 8:00-15:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

9:00-12:00 Uhr    Beratung für Berufsrückkehrer 
                             Mutti und Arbeit - geht das? mit Silke Fischer * 
                             (Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsplatz) 
9:30-11:00 Uhr    Wonneproppen-Treff * für Eltern & Babys von 0-2 Jahre  
10:00-12:00 Uhr  Elternberatung/ Frühe Hilfen * Beratung von werdenden 
                             Eltern und Eltern von Kindern bis 3 Jahre (Gewicht,  
                             Ernährung, Schlafverhalten, Entwicklung) mit  
                             Barbara Unglaub 
14:00-15:00 Uhr  Beratung für Bevollmächtigte und Betreuer mit dem 
                             Südthüringer Betreuungsverein 
18:45-19:45 Uhr  QIGONG mit Anja Trott * Unkostenbeitrag: 15 € 

 
Do, 14.05. FEIERTAG- Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 
 
Fr, 15.05. Das MGH hat von 12:00-17:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

15:00-16:00 Uhr  Line Dance für Kids mit Brigitte Scheibel * 
                             Unkostenbeitrag: 3 € 
16:00-16:45 Uhr  Trommeln mit Kindern mit Manfred Thauer * 
                             Unkostenbeitrag: 3 € 

 
So, 17.05. Das MGH hat für den offenen Treff geschlossen. 

14:00-18:00 Uhr  GARTENFEST mit Live-Musik, Vortrag über Obstbaum-
                             pflege, Pflanzaktion für Kinder, verschiedene Verkaufs-
                             stände, Kaffee, Kuchen und leckeres vom Grill 

 
Mo,18.05. Das MGH hat von 8:00-14:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

10:00-11:30 Uhr Sprechstunde der Medienmentorin * 
 
Di, 19.05. Das MGH hat von 12:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

14:00-15:00 Uhr  Nachhilfe 1.-5. Klasse * 
14:00-15:00 Uhr  Hausaufgabenbetreuung ab 6. Klasse * 
17:30-19:00 Uhr  Klöppelstammtisch * 
18:00-19:30 Uhr  Vortrag zum Thema: Einführung in die Anthroposophie 
                             von Rudolf Steiner * mit Matthias Preßler 

 
Mi, 20.05. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 
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Do, 21.05. Das MGH hat von 12:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 
14:00-15:00 Uhr  Nachhilfe 1.-5. Klasse * 
16:30-18:00 Uhr  KreativKids mit Sabrina Gantert * 
Kinder im Alter von 6-14 Jahren können im KreativAtelier im MGH  
spielerisch ihre Kreativität entfalten. Sie malen, entdecken und lernen so, 
ihr Selbstbewusstsein und ihre innere Stärke zu entwickeln. Liebevoll be-
gleitet erleben sie Freude, Freiheit und das Gefühl, ganz sie selbst zu sein.       
                             Unkostenbeitrag: 9 € 
18:00-21:30 Uhr  Systemisches Familienstellen mit Ramona Raab *        
                             Unkostenbeitrag: 45 € 

 
Fr, 22.05. Das MGH hat von 12:00-14:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

ab 14:00 Uhr       Kindergeburtstag 
 
Di, 26.05. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 

17:30-18:30 Uhr  Infoveranstaltung - „Diagnose Krebs – wie geht es  
                             weiter?“ mit Frau Göldner & Frau Schloss * 
17:30-19:00 Uhr  Klöppelstammtisch * 

 
Mi, 27.05. Das MGH hat von 12:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

14:00-15:00 Uhr  Nachhilfe 1.-5. Klasse * 
16:30-17:30 Uhr  Strickstammtisch * 
17:30-19:30 Uhr  Workshop- „Ätherische Öle“ * zur hormonellen Unter-
                             stützung mit Nadine Rudolph Unkostenbeitrag: 20 € 

 
Do, 28.05. Das MGH hat von 12:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

12:00-13:30 Uhr  Sprechstunde der Medienmentorin * 
14:45-17:00 Uhr  Ü60 Nachmittag mit Auftritt vom Kinderchor Hellingen, 
                             Kaffee & Kuchen * 

 
Fr, 29.05. Das MGH hat von 10:00-16:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

15:00-16:00 Uhr  Line Dance für Kids mit Brigitte Scheibel * 
                             Unkostenbeitrag: 3 € 

So, 31.05. Das MGH hat von 14:00-16:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 
14:00-16:00 Uhr  Fachwerkführung Heldburg anlässlich des deutschen 
                             Fachwerktag *, Kaffee & Kuchen 

 
gekennzeichnete Angebote * 

Anmeldung erforderlich unter 036871 52077 oder 0174 8325230 
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Die Kurzeitung-Pinnwand
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5. Starkbieranstich der  
Stadt Heldburg 
 
Heldburg - Am 20. März konnten wir nach einer Pause von 357 Tagen 
seit dem letzten Event endlich den 5. Starkbieranstich der Stadt 
Heldburg begehen. Es war der Wahnsinn!!! Voller Saal, super Stimmung, 
tolles Colberger „Salbergebräuts“, leckeres Essen und wunderbare 
Musik - damit war die Starkbieratmosphäre perfekt!  Es war ein Genuss, 
die Alltagssorgen für ein paar Stunden vergessen zu können, schöne 
Gespräche führen zu dürfen und jede Menge fröhliche Menschen zu 
erleben. Danke an mein komplettes Team für Vorbereitung, Durchführung 
und Nachbereitung - ihr seid die Besten! Danke an alle Gäste und Un-
terstützer, die auch die nunmehr fünfte Ausgabe des Starkbieranstichs 
zu einem sensationellen Erfolg gemacht haben!  Wir freuen uns bereits 
jetzt auf das nächste Jahr!!!    
Christopher Other, Bürgermeister
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Heldburg - Am 25. März 2026 
hatte der Förderverein Veste Held-
burg e. V. zu einem interessanten 
Vortrag auf die Veste geladen. Zu 
Gast war Frank Esche aus Rudol-
stadt, Archivar und Autor der be-
kannten Thüringer Mord-Pitavale. 
In äußerst sympathischer Weise 
referierte Esche vor liebevoll ge-
stalteter Kulisse zu interessanten 
Mordfällen der näheren Umgebung 
und vermittelte den Zuschauern 
pikante Einblicke in die Gedanken-
gänge und Motive der Mörder zu 
unterschiedlichen Zeiten. 
Im Vorfeld nutzten viele Gäste dank-
bar das kulinarische Angebot des 
Fördervereins, der mit belegten 
Brötchen, Brezeln und verschiede-
nen Getränken zu einem kleinen 
Imbiss eingeladen hatte.  
 

Der Verein bedankt sich bei allen 
Unterstützern dieser Veranstaltung: 
der Stiftung Thüringer Schlösser 
und Gärten für die Bereitstellung 
des Kirchensaals sowie bei Björn 
Chilian vom Deutschen Burgenmu-
seum für die Hilfe bei der Dekora-
tion des Raumes und die Installa-
tion der Technik.  Ein großer Dank 
gilt auch allen Besuchern, die, ob 
zum ersten Mal oder regelmäßig, 
unsere Veranstaltungen schätzen 
und damit einen wichtigen Beitrag 
zur Vereinsarbeit leisten.  
Wir freuen uns über die vielen po-
sitive Rückmeldungen, die von allen 
Seiten an uns herangetragen wer-
den.  Vielen Dank für dieses her-
ausragende Feedback!   
 
Vorstand des Fördervereins  
Veste Heldburg e. V.

Ausverkaufter Vortrag im  
Kirchensaal der Veste Heldburg

Katalog zur Sonderausstellung  
„Herzog–Bauherr–Künstler. Georg II. von Sachsen­Meiningen und 
die Veste Heldburg“ 
 
Ab Mai ist der Katalog zur Sonderausstellung Herzog–Bauherr–Künstler 
Georg II. von Sachsen-Meiningen und die Veste Heldburg erhältlich. Er 
fasst die aktuelle Sonderausstellung mit zahlreichen Fotos und kurz-
weiligen Texten zusammen und ist das ideale Begleitbuch zu einem 
Besuch auf der Veste Heldburg. Bekannte aber auch neue Dinge über 
das Wirken des Herzogs auf der Veste Heldburg sind hier in einem 
Werk zusammengefasst. Das Buch umfasst 92 Seiten und ist für 9,80 € 
im Burgshop der Veste Heldburg erhältlich.
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Unter dem diesjährigen Motto: „Aufgeführt! Fahrendes Volk und 
höfisches Theater“ dreht sich dieses Jahr alles um den 200. Geburtstag 
des Herzog Georgs II. von Sachsen-Meiningen. Das Deutsche Burgen-
museum Veste Heldburg bietet wieder ein buntes Programm für Groß 
und Klein. 
 
Programm: 
Samstag, 23.05.2026 
20:30 Uhr „Das Phantom der Oper“ 
– Stummfilm mit Live-Musik  
(Richard Siedhoff am Klavier),  
ca. 90 min,  
Tickets an der Abendkasse für 23 € 
oder im VVK für 20 € im Burgshop 
Veste Heldburg, Stadtverwaltung 
Heldburg An diesem Abend hat das 
Burgrestaurant HELENE bis 20:00 
Uhr geöffnet. 
  
Sonntag, 24.05.2026 
13:00 Uhr Kellerführung; Schloss-
verwalterin Frau Wiener führt durch 
die sonst nicht zugänglichen Kel-
lergewölbe. Kostenlos auf Spenden-
basis, um Anmeldung wird gebeten, max. 25 Personen. 
14:30 Uhr Kuratoren-Führung; Kuratorin Vanessa Schmitt führt durch 
die Sonderausstellung anlässlich des 200. Geburtstags Georg II.  Herzog 
– Bauherr – Künstler. Georg II. von Sachsen-Meiningen und die Veste 
Heldburg (ca. 60 min) | Eintritt zzgl. Führungsgebühr: 3,50 €, Kinder 
1,00 € 
  
Montag, 25.05.2026 
Familientag, ganztägig: Steckenpferd-Parcours auf dem Burghof 
11:00 Uhr Kuratoren-Führung; Kuratorin Vanessa Schmitt führt durch 
die Sonderausstellung anlässlich des 200. Geburtstags Georg II.  Herzog 
– Bauherr – Künstler. Georg II. von Sachsen-Meiningen und die Veste 
Heldburg (ca. 60 min) | Eintritt zzgl. Führungsgebühr: 3,50 €, Kinder 
1,00 € 
 
14:00 Uhr Lesung Burgtheater Veste Heldburg 
  
15:00 Uhr Kinderführung 
Als Herzogin führt Museumspädagogin Nora Meixner (MuseumsNetz-
werksüd e. V.) Kinder ab 6 Jahren in 45min durch die Veste Heldburg. 
Gemeinsam werden die physikalischen Geheimnisse einer Ritterrüstung 
entdeckt und das „Strickmuster“ eines Kettenhemdes durchschaut. 
Weiter geht es in den großen Speisesaal, wo im gemeinsamen Spiel er-
tüftelt wird welche Lebensmittel eine Bauernfamilie im Jahr 1500 
nicht essen konnte. Den Abschluss bildet ein kurzer Besuch in der 
Sonderausstellung „Herzog – Bauherr – Künstler. Georg II. und die 
Veste Heldburg “, um Anmeldung wird gebeten, max. 25 Personen.

Bei uns hierzulande gerne als „Wal-
purgisnacht" bekannt ist der 30. 
April im irischen und keltischen 
Kalender der Tag des Sommeran-
fangs. Beltane oder auch Beltaine, 
„der erste Sommerliche“, bezieht 
sich auf den Beginn der schönen 
Jahreszeit und wird natürlich ge-
bührend gefeiert. 
The Folkettes + Gents laden zum 
musikalischen „Tanz in den Mai" 
und servieren handgemachten iri-
schen, schottischen und weiteren 
Folk mit viel Humor, Spielfreude 
und Gute-Laune Garantie. Ihre be-
sondere Spezialität sind launige 
Anekdoten und interessante Hin-
tergrundgeschichten zu den Songs, 
gewürzt mit abwechslungsreichen 

musikalischen Arrangements, bei 
denen auch gerne mal virtuos die 
Instrumente getauscht werden. 
Zu Beltane gibt es natürlich ein 
spezielles Programm in bester Tra-
dition der irischen und keltischen 
Einflüsse mit viel „frischem Grün" 
und mitreißender Stimmung. Die 
romantische Kulisse der Veste Held-
burg bietet den perfekten Rahmen 
für diese symbolträchtige Verbin-
dung. 
 
Tickets: im VVK 14 € / Abendkasse 
(nach Verfügbarkeit) 16 € 
VVK: Burgshop Veste Heldburg  
Di – So von 10 – 17 Uhr  
(Telefon 036871/21210) und in der 
Stadtverwaltung Stadt Heldburg

Tag der Honigbiene  
 
Zum Internationalen Museumstag, dem Sonntag, den 17. Mai 2026 
feiern wir gemeinsam mit der Imkerei Westhäuser aus Schlechtsart 
den Welttag der Biene. Seit einigen Jahren produzieren wir auf 
unserem Lehrpfad Honig|Biene unseren eigenen Veste-Heldburg-
Honig und erläutern auf Schautafeln die große Bedeutung der Ho-

nigbiene und ihre Artverwandten. Von 
13:00 bis 16:00 Uhr führt an diesem 
Tag Christian Westhäuser auf der Wie-
se kleine Führungen mit anschließen-
der Verkostung durch. Kommt gerne 
vorbei – ihr findet unsere Bienenwiese 
gleich neben dem Besucherparkplatz 
am Reitweg. Der Eintritt ist frei.

Thüringer Schlössertage 2026

Fun, Folk & Tales zum irischen Sommeran-
fang „Beltane" mit The Folkettes + Gents



16

Hildburghausen - Das Ehrenamt 
ist eine tragende Säule unseres ge-
sellschaftlichen Lebens. Um das 
vielfältige Engagement im Land-
kreis sichtbar zu machen und neue 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter 
im Ehrenamt zu gewinnen, laden 
die Freiwilligenagentur des Land-
kreises zusammen mit der Stab-
stelle Sozialplanung, Ehrenamt und 
Kultur am 22. August 2026 von 
9.30 bis 13.30 Uhr zum Ehren-
amts- und Familientag ins Land-
ratsamt unter dem Motto „HBNga-
giert“ ein. 
„Um den Bürgerinnen und Bürgern 
einen kompakten Überblick über 
die vielfältigen Möglichkeiten des 
ehrenamtlichen Engagements im 
Landkreis zu bieten, laden wir Ver-
eine, Initiativen und Netzwerke 
herzlich ein, sich kostenfrei an die-
sem Tag im Rahmen eines Marktes 
der Möglichkeiten zu beteiligen 
und ihre Arbeit einem breiten Pu-
blikum vorzustellen“, freut sich Hei-
di Papp, Leiterin der Freiwilligen-
agentur im Landkreis Hildburg-
hausen, auf viele Rückmeldungen. 
Dies kann über Infor-
mationsstände, Mit-
mach-Aktionen für 
Groß und/oder Klein 
oder durch offene Ge-
spräche mit den Bür-
gerinnen und Bür-
gern erfolgen. 
Willkommen sind 
Beiträge aus allen Be-
reichen des Ehren-
amts – ob Sport, Kul-
tur, Geschichte, Na-
tur- und Umweltar-

beit, Musik, soziales Engagement, 
Bildung oder andere Felder des 
bürgerschaftlichen Engagements. 
Auch familienfreundliche Angebote 
können präsentiert werden. Dar-
über hinaus stehen an diesem Tag 
Informationen zum Einstieg in das 
Ehrenamt sowie zu Förder- und 
Unterstützungsmöglichkeiten be-
reit. 
Geplant sind unter anderem: 
• Präsentationen von Vereinen, In-
itiativen und Netzwerkpartnern 
• Informationen zu Einstieg, Pro-
jekten und Fördermöglichkeiten 
• Austausch mit Organisationen 
vor Ort 
• Familienfreundliche Angebote 
und Aktionen 
Wer Interesse an der Teilnahme 
hat, meldet sich bitte bei Heidi 
Papp, Leiterin der Freiwilligen-
agentur des Landkreises Hildburg-
hausen. 
 
Kontakt: 
Heidi Papp 
Tel.: 03685 78180027 
ehrenamt@lrahbn.thueringen.de

Ehrenamts- und Familientag 
am 22.08.2026 

I Hildburghausen I Hellingen I

Pfingstsonntag!  

Haben Sie Lust auf selbstgebrautes Bier? 
Dann besuchen Sie doch mal das Brauhausfest in Hellingen! 
 
Hier bekommen Sie einen Hochgenuss der Hellinger Braukunst zu 
Munde geführt! Der TSV Germania 06 Hellingen lädt recht herzlich 
ein, zu unserem eigens gebrauten Bier, selbstgemachtem Braten und 
natürlich auch zu Haxen, Kuchen und guter Musik. 
Unser diesjähriges Highlight sind unsere Bratwürste „Hellinger Art“. 
Darauf können Sie sich richtig freuen. Für unsere kleinen Gäste ist na-
türlich auch wieder der Kreissportbund mit sämtlichen Spielzeugen, 
Fahrmöglichkeiten und einer Hüpfburg zugegen. Merkt euch den 
Pfingstsonntag und kommt nach Hellingen!  
Im Nachgang möchte sich der TSV Germania 06 Hellingen, trotz der 
aktuellen schweren sportlichen Phase, noch bei sämtlichen Sponsoren 
für die zahlreichen neuen Bandenwerbungen bedanken. 
Der größte Dank hierbei gilt natürlich unserem Trikot- und Hauptsponsor, 
Low Budget Customs, mit dem in Hellingen ansässigen Geschäftsführer, 
Michael Büttner! 
 
René Wolfgruber, TSV Germania 06 Hellingen
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I Haubinda I

Zur Kastanie

Heiko Thimm • Gellershäuser Dorfstraße 103 • 98663 Heldburg OT Gellershausen 

Am Sonntag Mittagstisch mit 3 Gerichten! 
Plattenservice außer Haus!

Öffnungszeiten 
Mo-Sa: 17:00-21:00 Uhr 
So: 11:00-15:00, 17:00-21:00 Uhr

Ihr Baudienstleister 
rund ums Haus 

 Karsten Klinnert 
Maurer und Steinmetz  

98663 Heldburg 
Gompertshausen, Froschgasse 107 
 
mobil: 0152 24372221 
E-Mail: karstenk91@gmail.com

Telefon: 036875 61470 
Fax: 036875 50738

Hermann-Lietz-Schule  
Haubinda 
Stiftung 01 
98663 Haubinda 
www.internatsdorf.de 
T: 036875 6710

Seit 125 Jahren!

Heizung  •  Sanitär  •   Bäder 
Pelletheizung • Solaranlagen

Bodenweg 2 • 96145 Seßlach / Gemünda 
Telefon: 09567 981001 • Fax: 09567 981029 

E-Mail: Kontakt@zapf-heiztechnik.de 
www.zapf-heiztechnik.de

Feinste Fleisch- & Wurstwaren 
Fleischerei 

Rainer Herr 

Coburger Straße 12 • 96479 Weitramsdorf • Tel. 09561 38340 
Fax: 09561 7334690 • fleischerei-herr-weitramsdorf@gmx.de 

Wochenmärkte mittwochs & samstags in Coburg

Wir wünschen Ihnen ein frohes Pfingstfest 
und wir sind auch weiterhin für Sie da!

Haubinda - Das Lietz Internatsdorf 
Haubinda ist eine Schule mit einer 
besonderen Geschichte und einer 
klaren Vision. Bereits 1901 gegrün-
det, gehört Haubinda zu den älte-
sten Reformschulen Deutschlands 
– und hat bis heute nichts von ihrer 
Strahlkraft verloren. 
Dr. Hermann Lietz, der Schulgrün-
der, hatte eine wegweisende Idee: 
Kinder und Jugendliche sollten 
nicht nur im Klassenzimmer lernen, 
sondern auch durch das praktische 
Leben im Dorf, durch gemeinsames 
Arbeiten und durch Verantwortung 
für die Gemeinschaft. Dieser Grund-
gedanke prägt unser Internatsdorf 
in Thüringen bis heute. 
 
Tradition, die Zukunft gestaltet 
Mehr als 120 Jahren Erfahrung im 
reformpädagogischen Ansatz ver-
binden wir mit modernen Metho-
den: digitale Medien im Unterricht, 
Nachhaltigkeit als gelebter Alltag, 

kleine Klassen mit intensiver Be-
treuung. Das Ergebnis: Eine Schule, 
die Tradition bewahrt und gleich-
zeitig Antworten auf die Fragen 
der Zukunft gibt. 
 
Wir sind überzeugt:  
Ganzheitliche Bildung gelingt nur, 
wenn Kopf, Herz und Hand glei-
chermaßen gefördert werden. 
Kopf: Wissen und analytisches Den-
ken in allen Schulformen – vom 
Hauptschulabschluss bis zum Ab-
itur 
Herz: Werte wie Respekt, Verant-
wortung und Empathie in einer le-
bendigen Dorfgemeinschaft 
Hand: Praxisnahes Lernen durch 
Landwirtschaft, Handwerk, kreative 
Projekte und zahlreiche Gilden 
So entstehen selbstbewusste junge 
Menschen, die bereit sind, ihr Leben 
aktiv und verantwortungsvoll zu 
gestalten. 

Quelle: www.internatsdorf.de

Lernen im Sinne von Hermann Lietz

 Ansprechpartner für Anzeigenkunden: 
  • Gerd Börner (Verlag direkt) 0162 4250356 

  • Bärbel Rottenbacher 036871 21184 
  • Melanie Mehrländer­Metzner 036871 20159



I Gompertshausen I Römhild I

Neu im Sortiment: 

STIGA-Mähroboter

•  Einfache Installation –

kein Kabel, Antenne, WLAN

• KI-gestützte Kamera

• App-steuerbar

• Inkl. 10 Jahre mobile Daten

•  Sichere Cloud – Daten

liegen in Deutschland

• Entwickelt in Europa

Thomas-Müntzer-Straße 7a • 98646 Hildburghausen 
Telefon: 03685/44090

E-mail: info@scheller-hsc.de • Internet: scheller-hsc.de

SCHELLER-HSC 
GmbH & Co. KG
SCHELLER-HSC 
GmbH & Co. KG
LAND, - FORST, - GARTEN - UND KOMMUNALTECHNIK

Thomas-Müntzer-Straße 7a 

98646 Hildburghausen  

Telefon: 03685 44090 

E-mail: info@scheller-hsc.de 

Internet: scheller-hsc.de

 Pauschalreisen
 Kreuzfahrten
 Citytrips
 Wellnessreisen
 Rundreisen
 Busreisen

Thomas & Annette Frank 
Schmiedgasse 9 
98630 Römhild OT Gleichamberg 

 +49 1514 0093737 
 036875 60456 
 annette.gleichamberg@gmx.de 

Gompertshausen - Es war endlich 
wieder soweit, am 27.03.2026, also 
am Freitag vor Ostern, konnten die 
Kinder des Kindergarten Regen-
bogen in Gompertshausen gemein-
sam mit dem Backhausverein ihre 
Osterhasen basteln. 
 
Mit viel Eifer wurden diese herge-
stellt und liebevoll dekoriert. Jetzt 
vorsichtig auf das Blech gelegt mit 
einem Stäbchen, vorauf der Namen 
stand, gekennzeichnet und dann 
ab zum Backen in das Dorfback-
haus.  
 
Die Bäcker, unter der Leitung von 
Jürgen Dumke, haben schon ge-
wartet, um diese in den Ofen zu 
schieben - hoffentlich verbrennen 
sie nicht! 
 
Aber es hat alles geklappt und man 
konnte nach dem Mittagessen sei-
nen Osterhasen in Empfang neh-
men. Der ein oder andere Hase hat 
es aber nicht nach Hause geschafft, 
sondern wurde sofort frisch ge-
backen, verspeist. 
 
Wir wünschen uns, dass wir noch 
öfters mit den Jüngsten des Ortes 
gemeinsam backen können.  
 
Michael Specht  
Vorsitzender des Backhausvereins  
Gompertshausen  

Osterbacken in Gompertshausen 

DEINE 

ZUKUNFT. 

DEIN HANDWERK.
Starte deine Ausbildung 26/27 oder dein 
duales Studium bei WEGRA Anlagenbau.
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LEIPOLD-REISEN
Wir haben noch freie Urlaubsplätze für Sie: 

Auszug aus unserem aktuellen Reisekaktalog 2026:  
       Preis p.P./DZ  

22.05. – 27.05.2026 799 € 
Frühling im Großarltal im Genusshotel Fichtenhof  

 
27.05. – 30.05.2026 474 € 

Erlebnis Naturpark Altmühltal  
 
09.06. – 13.06.2026 619 € 

Eine romantische Reise durch den Schwarzwald 
 
18.06. – 22.06.2026 669 € 

Wohlfühlregion Großglockner und Zell am See  
 
28.06. – 02.07.2026 669 € 

Südtiroler Bergseen 
 
05.07. – 11.07.2026 984 € 

Sommerurlaub an der Adria – Bellissima Costa Italiana 
 
06.07. – 11.07.2026 849 € 

Sommerurlaub im Bayerischen Inntal im  
Sporthotel Wilder Kaiser – All-Inclusive Light  

 
12.07. – 19.07.2026 1299 € 

Ein Reiserlebnis – Die Zauberwelt der Fjorde Norwegens 
 
13.07. – 18.07.2026 899 € 

Kärnten vom Feinsten – Hotel Klein in Seeboden  
am Millstätter See  

 
20.07. – 25.07.2026 799 € 

Erleben Sie majestätische Berge und Naturwunder im Zillertal 
 
27.07. – 01.08.2026 839 € 

Entdeckungsreise durch Vorarlberg, den Bregenzerwald  
und die Schweiz 

Weitere Reiseangebote finden Sie in unserem Reisekatalog! 
Nähere Informationen und Buchungen in Veilsdorf, Bahnhofstraße 97 

oder unter Tel.  03685 682105. www.leipold-reisen.de 
Alle Preise inkl. gesetzl. MwSt. Änderungen/Irrtümer vorbehalten.

KurZEITUNG   
ist  Heimat !

Ihr Partner im  
Heldburger Land!



I Römhild I

S a c h v e r s t ä n d i g e n b ü r o  
J ö r g  B a u m e y e r  
 
Kfz-Meister und anerkannter Kfz-Sachverständiger

Mi lz , Obertorstraße 41 •  98630 Römhi ld  
Tel . 036948 82595 • Fax 036948 82596 

sv-buero-baumeyer@freenet .de

Landmetzgerei Römhild • Michael & Pfeiffer GmbH 
Römhilder Steinweg 30 • 98630 Römhild 

Telefon: 0175 4723749 • michaelpfeiffer23@web.de  
Filialen: • Norma Hildburghausen • Heldburg Häfenmarkt 

 • Lidl Schleusingen • Hauptfiliale Römhild 

www.fenster-tuerenprofi.de      info@systembauhaina.de

Feldstraße 3 
98630 Römhild

Landschaftsbau 
Schüler e.K.

Tel. 036948 82937 
Fax 036948 82795 
info@schueler-landschaftsbau.de 
www.schueler-landschaftsbau.de

• Pflasterbau 
• Natursteinmauern 
• Außenanlagen 
• Zaunbau 
• Obstbaum- und  

Gehölzeschnitt 
• GartenbewässerungAnerkannter Ausbildungsbetrieb

Heidi Beyer Licht

Mohren-Apotheke  
W. Bäumert 
Griebelstraße 7 • 98630 Römhild • Tel. 036948 889 0 
mohren-apotheke-roemhild@t-online.de  
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 • Samstag 09:00 - 12:00 Uhr

Fachapotheke für Offizinpharmazie   
Naturheilverfahren & Homöopathie
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Stadt Heldburg  
Telefon 036871 21485, Fax 036871 21486 
stadt@stadt-heldburg.de, www.stadt-heldburg.de 
Bürgersprechstunde  
Bürgermeister Stadt Heldburg, Christopher Other, Termine nach Vereinbarung    
Touristinformation Heldburg, Hauptstraße 4, 98663 Heldburg OT Bad Colberg 
Leiterin: Melanie Mehrländer-Metzner, Tel: 036871 20159, info@stadt-heldburg.de 
Stadtmarketing, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Veranstaltungsmanagement 
Öffnungszeiten Mo bis Do 09:00 bis 15:00 Uhr 

Fr 09:00 bis 12:00 Uhr 
  
Kontaktbereichsbeamter der Polizei Andreas Jauch 
Sprechzeiten in Heldburg (Mehrgenerationenhaus), Telefon und Fax 036871 30292 

Do  15:00 bis 17:00 Uhr   
Städtischer Bauhof Heldburg, Hellingen, Gompertshausen       Tel.: 036871 20126   
Mehrgenerationenhaus Heldburg Leiterin: Ulrike Weikard 
Tel.: 036871 52077 oder 0174 8325230, info@mgh-heldburg.de   
VG Heldburger Unterland, Sekretariat, Tel.: 036871 2880 
  
Schlossverwaltung Veste Heldburg 
Schlossverwalterin Katrin Wiener 
Telefon: 036871  30330, Mail: schlossverwaltung@vesteheldburg.de   
 
Deutsches Burgenmuseum Veste Heldburg 
Telefon 036871 21210, Mail: service@deutschesburgenmuseum.de  
www.deutschesburgenmuseum.de  
Öffnungszeiten: Januar und Februar: Sa+So 10:00-16:00 Uhr 

März, November, Dezember: Di-So 10:00-16:00 Uhr 
April bis Oktober: Di-So 10:00-17:00 Uhr  

Die Burg ist an Feiertagen in Thüringen (außer dem 24., 25. + 31. Dezember) geöffnet. 
Letzter Einlass: 30 Minuten vor der Schließung. 
Führungen für Gruppen werden am Samstag und Sonntag in der Zeit von 10:00-16:00 
Uhr nach Voranmeldung angeboten. Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer 036871 
/ 21210 oder unter info@deutschesburgenmuseum.de.  
 
Zweiländermuseum in den Kemenaten in Streufdorf 
Telefon 036875 657911, gemeinde.straufhain@web.de, www.zweilaendermuseum.de 
Öffnungszeiten: 
April bis Oktober Do, Fr, Sa 13:00 Uhr - 18:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr - 18:00 Uhr 
November und März Do bis Sa 13:00 Uhr - 17:00 Uhr           
                          Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr - 17:00 Uhr      
Dezember Sa bis So 13:00 Uhr - 17:00 Uhr  
Januar und Februar    geschlossen      
(letzter Einlass 30 Minuten vor Schließung) Führungen und Bildungsangebote nach Vereinbarung

 Sprechzeiten  ev. Gottesdienste

Zahnärztliche Bereitschaft: 
 
Aktivzeit Servicerufnummer:  
Freitag 18:00 Uhr – Montag 08:00 Uhr 
Feiertage 09:00 Uhr -11:00 Uhr und  
18:00 Uhr – 19:00 Uhr  
Servicerufnummer: 01805 908077   
Kieferchirurgie im Suhler SRH Klinikum 
03681/355470.

 Ärztliche Bereitschaft

Rettungsleitstelle für Suhl, Sonneberg und 
Hildburghausen, Tel.: 03682 40070 
Außerhalb der Sprechzeiten Ihres Hausarztes 
und an den Wochenenden wenden Sie sich 
im Bedarfsfall an die  Rettungsleitstelle Suhl. 
Die Rettungsleitstelle informiert den zustän-
digen diensthabenden Arzt.

 � Bereitschaft

Freitag, 01.05.         Apotheke am Straufhain Streufdorf 
Samstag, 02.05.         Auenapotheke Eisfeld 
Sonntag, 03.05.         Marktapotheke Eisfeld 
Samstag, 09.05.         Waldapotheke Heubach 
Sonntag, 10.05.         Schlossparkapotheke Hildburghausen 
Donnerstag, 14.05.         Adlerapotheke Schleusingen 
Samstag, 16.05.        Schlossparkapotheke Hildburghausen 
Sonntag, 17.05.         Auenapotheke Eisfeld 
Samstag, 23.05.         Apotheke am Straufhain Streufdorf 
Sonntag, 24.05.         Auenapotheke Eisfeld 
Montag, 25.05.         Marktapotheke Eisfeld 
Samstag, 30.05.         Schlossparkapotheke Hildburghausen 
Sonntag, 31.05.         Apotheke am Straufhain Streufdorf

Bad Colberg 
31.05.  10:00 Uhr   Gottesdienst 
 
Gellershausen 
24.05.  13:30 Uhr   Konfirmation 
 
Gompertshausen 
02.05.  14:00 Uhr   Gottesdienst 
10.05.  10:00 Uhr   Zentraler Himmelfahrtsgottes-
                                 dienst auf dem Weinberg 
24.05.  10:00 Uhr   Konfirmation 
 
Heldburg 
10.05.  10:00 Uhr   Gottesdienst mit Taufe 
14.05.  10:00 Uhr   Freiluftgottesdienst  
                                 Veste Heldburg 
17.05.  13:30 Uhr   Konfirmation 
 
Hellingen 
03.05.  13:30 Uhr   Konfirmation 
09.05.  14:00 Uhr   Gottesdienst mit Taufe 
29.05.  19:30 Uhr   Kirchenkabarett  
                                 „Wort zum Sonntag“  
                                 mit Pfarrer Ingmar Maybach 
Holzhausen 
31.05.  10:00 Uhr   Gottesdienst 
 

Käßlitz 
17.05.  14:00 Uhr   Konfirmation 
 
Lindenau 
24.05.  14:00 Uhr   Gottesdienst im Grünen am 
                                 Waldhaus mit anschließen-
                                 dem Kaffeetrinken 
Poppenhausen 
10.05.  10:00 Uhr   Gedenkfeier am Denkmal 
25.05.  10:00 Uhr   Gottesdienst mit Taufe 
31.05.  14:00 Uhr   Gottesdienst 
 
Rieth 
25.05.  13:30 Uhr   Regionaler Gottesdienst zum 
                                 Kirchbergfest 
Schlechtsart 
03.05.  09:00 Uhr   Gottesdienst 
17.05.  10:30 Uhr   Gottesdienst 
 
Schweickershausen 
10.05.  10:30 Uhr   Gottesdienst 
 
Ummerstadt 
31.05.  09:00 Uhr   Gottesdienst 
 
Westhausen 
03.05.  10:30 Uhr   Gottesdienst

Wegen möglicher  
Änderungen  

informieren Sie sich  
bitte zusätzlich unter 

www.lakt.de.

Redaktionsschluss für die Ausgabe der KURZEITUNG im Juni 2026 ist der 16. Mai 2026!

I Bereitschaftsdienste I Informationen I

KurZEITUNG   
   neu: kurzeitung@mail.de


